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DAS PRÄSIDIUM

Titelbild: Unser Bild soll eine Aufforderung an den Personenkreis sein, der ab  
19. März wieder unser umfangreiches Kursprogramm in Anspruch nehmen möchte.

Liebe TSG-Mitglieder und 
Freunde der TSG 1861,
die „Tollen Tage“ sind vorbei und auch die 
Hallenrunden neigen sich dem Ende zu. 
Erfreulich die Entwicklung der 1. Herren- 
Mannschaft unserer Handballer. Sie stehen 
kurz vor dem Gewinn der Verbandsliga- 
Meisterschaft und dem damit verbunde-
nen Aufstieg in die Pfalzliga. Auch sorgen 
die Tischtennisspielerinnen und Spieler 
weiterhin für Furore. Die meisten Mann-
schaften stehen auf vorderen Tabellenrän-
gen und kämpfen um den Aufstieg in die 
nächsthöheren Ligen.

Weniger erfreulich ist das Abschneiden 
unserer Hockey-Herren. Sie müssen leider 
den Abstieg von der Oberliga in die Ver-
bandsliga hinnehmen. Auf ein Neues im 
nächsten Jahr!

Im Freien kämpfen auch unsere Aktiven im 
Fußball ab März um den Klassenerhalt in 
der Bezirksliga.

Drücken wir den Fußballern und auch allen 
anderen, die sich noch im Wettkampf be-
findenden Athleten die Daumen, dass die 
Wettkämpfe erfolgreich abgeschlossen 
werden. 

Nochmals hinweisen möchten wir auf den 
traditionellen TSG-Halbmarathon am     
25. März 2018. Mehr als 400 Anmeldungen 
werden erwartet. Ein Dankeschön schon 
jetzt an die Lauf-Abteilung, die mit ihren 
Helfern jährlich diese logistische Heraus-

forderung mit Bravour stemmt. Anmeldun-
gen sind bereits möglich.

Ab dem 19. März beginnen auch wieder 
die neuen Frühjahrskurse. Unsere Trai-
nerinnen und Trainer freuen sich auf viele 
Teilnehmer. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Als Aktion bekommt jeder neu 
angemeldete Teilnehmer drei Gutscheine 
für Freunde zum Kennenlernen unserer 
Sportangebote.

Jederzeit möglich ist der Einstieg in den 
Reha-Sport. Dies erfordert allerdings eine 
ärztliche Verordnung.

Ab dem 01. September besetzen wir 
wieder eine Stelle im Bundesfreiwilligen-
Dienst. Die genaue Ausschreibung steht 
auf unserer Homepage.

Sehr gut angenommen wurde eine Einla-
dung des Präsidiums für ein gemeinsames 
Essen mit allen unseren Übungsleitern. 
Mehr als 40 unserer Trainer fanden sich 
an diesem Abend ein und verbrachten 
gemeinsam mit dem Präsidium ein paar 
angenehme Stunden in der TSG-Gast-
stätte.

Unser Dank gilt unserem Gastronom  
Volker Blume und unseren Sponsoren 
Dominos, Karlsberg und Vendis, durch 
deren Engagement diese Veranstaltung 
möglich war.

Einen guten Start in den Frühling 
wünscht Ihr TSG-Präsidium 
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Prävention

Haltung und Bewegung 
durch Ganzkörpertraining

Präventives 
Ausdauertraining

Fitness

Step & Shape

Workout Classic
Beweglich und 
Schmerzfrei
Bodywork strong & sexy

Power Step
Pilates meets 
Fazientraining

Rehabilitation

Orthopädie

Herzsport

Gefäßsport

Diabetikersport

Kursstart ab dem  
19. März 2018 

 
TSG-Frühlingsprogramm 

Und vieles mehr 

Fit und Gesund durch den Frühling 
Wir zeigen Wie 

 
 TSG 1861 KL e. V., Hermann-Löns-Str. 25, 67663 Kaiserslautern 
0631 – 28314   0631 – 28226  tsgkl@t-online.de 

 www.tsg-kl.de - Rubrik Kursangebote 



DIE BESTE WÄRME FÜR 
IHRE GESUNDHEIT

Neuer Partner der TSG Kaiserslautern

Sonderkonditionen für alle
Mitglieder des TSG Kaiserslautern
Physiotherm Kaiserslautern 
Pfaffplatz 10
67655 Kaiserslautern
Tel. 0631 – 8923 4962
kaiserslautern@physiotherm.com
www.physiotherm-kaiserslautern.de

DIE PHYSIOTHERM INFRAROTTECHNIK KANN:
•  Verspannungen lösen 
•  Rückenschmerzen lindern
•  die Abwehrkräfte stärken
•  die Durchblutung erhöhen uvm.
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HANDBALL-Abteilung
Gerhard Hirsch, Tel: 0 63 05.99 45 660

Neues aus der 
Handball-Abteilung . . .

Von der 1. Mannschaft um Kapitän  
Thomas Keilhauer gibt es weiterhin 
nichts Neues zu berichten – Lauterer 
Handballer gewinnen in der Verbandsliga 
Spiel für Spiel. Mittlerweile hat das Team 
von Trainer Mirko Schwarz 15 Siege aus  
15 Partien und somit 30:0 Punkte auf der 
Habenseite, der Aufstieg in die Pfalzliga 
scheint nur noch eine Frage der Zeit.

Aus den verbleibenden sieben Partien 
benötigen die Rot-Weißen noch zwei 
Siege, um die Saison sicher auf dem auf-
stiegsberechtigten zweiten Tabellenplatz 
zu beenden – das große Ziel, die Meister-
schaft, bleibt jedoch natürlich bestehen.

Vor allem beim 31:28-Heimsieg gegen 
den abstiegsbedrohten TV Offenbach II, 
der vier Spieler aus der Oberliga-Mann-
schaft einsetzte, konnte die 1. Mann-

schaft vollends überzeugen. Mit viel Lei-
denschaft und handballerischer Klasse 
konnte sie das Spiel verdient für sich ent-
scheiden. Der harterkämpfte 27:23-Sieg 
beim TV Edigheim war zudem ein großes 
Zeichen an die Konkurrenz.

Die 2. Mannschaft, die von Mohamed 
Samet trainiert wird und in der A-Klasse 
spielt, konnte sich im Abstiegskampf mit 
zwei Siegen aus den vergangenen Spie-
len etwas Luft verschaffen und steht nun 
mit 9:21 Punkten auf dem 9. Tabellen-
platz. Auch gegen die drittplatzierte TG 
Waldsee II zeigte die junge Mannschaft 
eine gute Leistung und verlor lediglich 
mit 27:28 vor heimischem Publikum. Der 
Trend geht in die richtige Richtung.

Die 3. Mannschaft belegt zur Zeit den 
vierten Tabellenplatz in der B-Klasse und 
weist mit 8:8 Punkten eine ausgeglichene 
Bilanz auf.
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www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.

Standardanzeige_Sportpaket_2014_hoch.indd   2 09.07.14   16:18
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KEGEL- Abteilung
Andreas Nikiel

Die Kegel-Abteilung berichtet:

1.Mannschaft (Männer)
Starke Mannschaftsleistung wird be- 
lohnt! Kompaktes Auftreten zum 6:2! 
Verfolger schließen sich zum Trio zu-
sammen . . .
Das Verfolgerduell konnte Kaiserslautern 
für sich entscheiden: Mit 6:2 (15,5:8,5 
Sätze, 3638:3442 Kegel) behält die TSG 
die Oberhand und holt mit einer sehr 
kompakten und starken Mannschaftsleis-
tung den Sieg gegen Erlangen-Bruck.
Den Grundstein legten zu Beginn 
Christian Klaus (4:0, 615:531 gegen 
Rippich) und Pascal Nikiel (2:2, 605:612 
gegen Michael Bucko). Wenngleich eine 
2:0-Führung nicht gelang, gibt es bei 
Ergebnissen über 600 nicht viel zu kriti-
sieren. Hochkonzentriert gingen anschlie-
ßend Florian Wagner (3:1, 598:562 gegen 
Kai-Uwe Bär) und Alexander Schöpe 
(2,5:1,5, 594:571 gegen Habenicht) ans 
Werk. Dies wurde in den entscheidenden 
Situationen belohnt, beide Mannschafts-
punkte blieben in Kaiserslautern.

Die Vorentscheidung zum 3:1 mit 137 
Kegel Vorsprung. Trotz weniger Kegel ge-
lang Robin Straßberger der Punkt gegen 
Pascal Kappler beim 1:3 mit 617:594, 
dafür gewann Sebastian Peter sein 
Spiel mit 3:1 und 609:572 gegen Lukas 
Biemüller.
„Mannschaftlich war das heute sehr gut. 
Zwar keine großen Ausreißer nach oben, 
aber das braucht es auch nicht immer. 
Dafür Ergebnisse an und über 600 Kegel, 
genau die richtige Mischung um Erlangen- 
Bruck in die Knie zu zwingen“, so das 
Fazit des Lauterer Kapitäns.
Dem Tabellenführer Großbardorf (6:2 ge- 
gen Lorsch II, 22:4 Punkte) sitzt nun ein 
Verfolger-Trio im Nacken. Mit jeweils 
17:9 Punkten warten Rot-Weiß Hirschau 
(1:7 in Bamberg), der ESV Schweinfurt 
(7:1 gegen Luhe-Wildenau) und die TSG 
Kaiserslautern auf ihre Chance. Bei fünf 
Punkten Rückstand eine rein spekula-
tive Lauerstellung, doch im Kegelsport 
ist vieles möglich. Außerdem kommt 
es u.a. noch zu den Duellen Hirschau 
– Schweinfurt, Großbardorf – Hirschau, 
Kaiserslautern – Schweinfurt und Groß-
bardorf – Kaiserslautern.
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1.Mannschaft (Frauen)
Sehenswerter Auftritt gegen Freiburg!
7:1-Sieg ohne Karin Barz und Simone 
Hartner – Taktisch alles richtig ge-
macht!
Einen Big-Point landete die TSG in Frei-
burg: Mit 7:1 (14,5:9,5 Sätze, 3265:3244 
Kegel) gewinnen die Pfälzerinnen trotz 
der Ausfälle von Karin Barz und Simone 
Hartner.

Bereits nach dem ersten Durchgang 
zeichnete sich eine kleine Sensation 
dar. Nicole Spiegel (2:2, 553:534 gegen 
Melanie Pachutzki), Michaela Jung (4:0, 
533:504 gegen Tonya Schöpflin) und 
Sarah Lehmann (2,5:1,5, 524:505 gegen 
Sonja Steimle) gegen schwächelnde 
Gastgeberinnen punkteten. Dadurch 
stand es schon 3:0 mit 67 Kegeln im 
Plus.

Das Match war allerdings noch nicht 
entschieden. Während sich Theresa 
Whitfield und Vanessa Welker gleichwer-
tigen Gegnerinnen stellen sollten, lag die 
Aufgabe von Andrea Lehmann (0:4) darin, 
soviel Kegel wie möglich zu treffen. Ge-
gen Jasmin Nübling, die mit 623 Kegeln 
glänzte, hatte Lauterns Neuling wie er-
wartet keine Chance, zeigte mit 512 aber 
ein passables Ergebnis. 

Trotz der hervorragenden Einzelleistung 
der Freiburgerinnen stand Athena letzt-
endlich auf verlorenem Posten weil 
Teresa Whitfield (2:2, 551:540 gegen 
Adine Riebsamen) und Lauterns Beste 
an diesem Tag, Vanessa Welker (4:0, 
592:538 gegen Beate Ober), ihre Duelle 
sicher gewinnen konnten.
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Wettkampfergebnisse unserer 
Läuferinnen und Läufer . . .

14. Bad Dürkheimer 
Faschingswaldlauf – 5 km
am 10. Februar:
Caroline Lassueur: 24:51 min., 2. W 35
Ute Hodapp-Malle: 27:12 min., 8. W 40
Lena Malle: 28:44 min., 1. wJU 20

Laufladen-Cup 2017 (Endstand)
Siegerehrung am 03. Februar:
Alois Berg: 1539,01 Pkt., 1. M 60
Gunter Malle: 1069,24 Pkt., 10. M 55
Caroline Lassueur: 1058,76 Pkt., 2. W 35
Walter Luba: 1024,77 Pkt., 3. M 65
Werner Forell: 783,79 Pkt., 5. M 65

Pfalz-Cross-Meisterschaft – 9 km
in Heltersberg 
am 03. Februar:
Alois Berg: 39:51,50 min., 7. M 45

9. Freinsheimer Volkslauf – 10 km 
am 06. Januar:
Gunter Malle:  52,41,1 min, 18. M 50

Am 25. März 2018 fällt für Läufer, Jog- 
ger und Freizeitsportler der Start-
schuss zum 37. Kaiserslauterer Halb-
marathon

Der Lauf wird 2018 mit freundlicher Un- 
terstützung durch die Viactiv Kranken-
kasse von der TSG Kaiserslautern durch-
geführt.

Wir laden alle auch dieses Jahr wieder 
recht herzlich ein, an diesem Genuss-
lauf durch die Natur teilzunehmen und 
wünschen bereits im Vorfeld viel Spaß 
und Erfolg.

Ab Montag, 09. April 2018 ist ein  
Anfänger-Lauftraining geplant!

(acht Einheiten + Einführungsveranstal-
tung + optionale Teilnahme Fit in Lautern-
Lauf)

Nähere Informationen erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe unseres „Fokus“

LAUF-Abteilung
Alois Berg



Firmenprofil
Seit über 20 Jahren handelt und berät FIRU mbH hinsichtlich der 

komplexen ökonomischen und ökologischen Zusammenhänge des
Städtebaus und der Immobilienentwicklung als querschnittsorientiertes

Dienstleistungs- und Beratungsunternehmen. 

Grundlage des Handelns sind dabei Nachhaltigkeit, Qualität, Flexibilität
und Individualität auf Basis einer interdisziplinären Arbeitsweise.

Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit sowie innovative, umsetzungsorientierte
Lösungskompetenz charakterisieren das Unternehmen FIRU mbH und

seine Mitarbeiter.

FIRU mbH – Ihr Partner für...
FIRU mbH bietet seinen Geschäftspartnern, Auftraggebern und Kunden

ein komplettes und anspruchsvolles Dienstleistungs- und Beratungs-
programm in den themenspezifischen Bereichen:

Bauleitplanung  •  EU-Projekte  •  Forschung

Immissionsschutz  •  Immobilienwirtschaft • Konversion

Prozesssteuerung  •  Regionalentwicklung

Stadtentwicklungsfonds  •  Stadtumbau

Studien  •  Urban Public Relations
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GEWICHTHEBEN-Abteilung
Konstantin Machleidt

Überraschung gelandet . . .

TSG Kaiserslautern siegt ohne Ring 
und Keksel gegen Weisenau:
Obwohl mit Vitali Ring und Alex Keksel 
zwei Leistungsträger fehlten, hat die 
TSG 1861 zum Rückrundenauftakt mit 
133:120,5 Kilopunkten gegen den AC 
Weisenau gewonnen.

„Im Prinzip bin ich recht zufrieden. Trotz 
Schwächung haben wir eine geschlosse-
ne Mannschaftsleistung erzielt. Erfreulich 
war die Integration unserer neuen Heber, 
von denen wir noch einiges erwarten 
können“, so das Fazit des TSG-Betreuers 
Frank Diehl zum erfolgreichen Jahresauf-
takt seiner Mannschaft.

Im Vorfeld kochten die Erwartungen auf 
Sparflamme, fehlten doch von vornherein 
durch die Abwesenheit von Ring und 
Keksel in der Endabrechnung etwa 80 
Punkte. Durch diesen Umstand ent- 
wickelte sich beim Reißen eine spannen-
de Begegnung, bei der die Buchenlocher 
mit Julia Leinenbach (22,5 Kilopunkte), 
Liam Rogel (8,2), Christopher Kuwtunen-
ko 
(5,2) trotz Nullwertung von Depütant 
Tobias Ludwig mit 35,8:29,5 Punkten in 
Führung gingen.

Auch im ersten Block beim anschließen-
den Reißen änderte sich nichts an der 
Überlegenheit der TSG, da Leinenbach 
über 66 kg mit 39,5 (gesamt 62) Punkten 
einen neuen Bestwert aufstellte. Ohne an 
seine Grenzen zu gehen, hob Liam Rogel 
(23,2/31,4) sauber durch, so dass es 
vor dem abschließenden Block 98,5:66 
stand. In diesem kamen die Rheinhessen 
durch Frank Trautmann (38,5/52) noch 

mal gewaltig auf, ohne aber die TSG in 
Gefahr zu bringen. Christopher Kowtu- 
nenko verzichtete zwar wegen Knie-
problemen auf zwei Versuche, erzielte 
aber dennoch mit 20,1 Punkten (gesamt 
25,2) eine neue Bestleistung im Stoßen. 
Betreuer Diehl handelte mit Weitsicht, da 
der Sieg nicht mehr zu nehmen war und 
die Gesundheit des Sportlers ohnehin 
höhere Priorität hatte.

Die vierte Wertung bei der TSG bean-
spruchte Neuling Ludwig, der mit  
14,4 Punkten Bestleistung erzielte und  
so Jonathan Gruber (14,0) für das Streich- 
ergebnis sorgte.

„Obwohl die Mainzer eine starke Leistung 
boten, war der Sieg unserer Mannschaft 
nie gefährdet“, so die Einschätzung 
des TSG-Abteilungsleiters Konstantin 
Machleidt.
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WANDER-Abteilung
Volker Wild

Liebe Wanderfreunde,

am Sonntag, den 11. März 2018, führen 
Armin Stepper und Hannelore Drespe 
unsere 3. Wanderung im Jahr 2018 zu 
einer „Kurzwanderung“.

Wir fahren also mit der Buslinie 101 – in 
der Stadtmitte, Steig B – um 10.15 Uhr 
ab bis zum Siegelbacher Zoo.

Zusammen wandern wir durch den Park 
zum Zoo, den wir außen umrunden. Die 
Teilnehmer denen es dann reicht, gehen 
mit Ursel Voigt zur Schlusseinkehr  
„Feiermaus“.

Für alle anderen hängt Armin Stepper 
noch ein Stück Weg dran, dass jeder auf 
seine Kosten kommt.

Ein Dankeschön an Hannelore und Armin, 
dass sie die Tour übernommen haben.

Die Rückfahrt mit der Linie 101, ab Zoo, 
erfolgt ab 15.02 Uhr, 16.02 Uhr stündlich.

Anmeldung erforderlich mit Essensbe-
stellung bitte bis Freitag, 09. März, 14.00 
Uhr, bei Ursel Voigt unter der Telefon-
Nummer 0631/25875.

Mit freundlichen Grüßen und hoffentlich 
zahlreicher Beteiligung

Die Wanderführer
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Profitieren Sie von unseren Produkten für professionelle Reinigungs- und Hygienekonzepte in 
der Gastronomie, Hotellerie, Industrie, Verwaltungen, Autohäusern sowie in Seniorenheimen 
und Kindergärten. 

Professor-Dietrich-Straße 10 | 67661 Kaiserslautern | Telefon 0631 340940-4
www.seelos-hygiene.de

Wenn‘s mal Wieder schmutzig Wird

Küchenhygiene | Waschraumhygiene | Objekthygiene | Desinfektion | Insektenschutz
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Unter dem Motto 
„Familien-Fitness-Tag“

entführte die Turn-Abteilung interessierte 
Mitglieder und Freunde in die Halle II im 
Buchenloch.

Angeboten wurde durch die Übungs-
leiterinnen Korinna Diehl und Fenja 
Keller ein vielseitiges und interessantes 
„Mit-mach-Programm“ an verschiedenen 
Stationen.

Nach einer kurzen „Aufwärmzeit“ mit 
fetziger Musik konnten Kinder, Papas,  
Mamas, Omas und Opas ihre Fitness  
testen und tüchtig die Gelenke durch-
schütteln. Für jede Altersgruppe war 
etwas an diesem Nachmittag dabei und 
es bereitete den Teilnehmern sehr viel 
Spaß.

Hoffen wir, dass im nächsten Jahr noch 
einige mehr den Weg zum „Familien-
Fitness-Tag“ finden und so die Veran-
staltung zu einem festen Bestandteil der 
Turn-Abteilung werden lassen.

TURN-Abteilung
Korinna Diehl
0631.370 49 53
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Trainings-Angebote der
Turn-Abteilung:

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I.
Anschließend Stammtisch am „Runden 
Tisch“. 
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Einfach mal mitmachen! „Nachwuchs“ ist 
immer gerne gesehen.

Männerturnen / Gerätturnen:
Dienstags von 18.00 – 20.00 Uhr
Turnhalle in der Bännjerrück-Schule
Übungsleiter: Oliver Weitzel

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.00 – 10.00 Uhr
TSG-Halle II
Übungsleiterin: Fenja Keller

Eltern-Kind-Turnen:
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr
Trainingsort: Halle II.
Es ist Eltern-Kind-Turnen und wenn vor-
handen mit Geschwisterkind bis 6 Jahre.

Es wird höflichst darum 
gebeten . . .
den Abgabetermin von Berichten und 
Bildern für unseren „Fokus“ doch einzu-
halten. Denn nur so ist es uns möglich, 
pünktlich zum Monatsanfang  zu erschei-
nen. Und falls wir mal nicht pünktlich 
erscheinen können, sind andere daran 
schuld.

15. eines jeden Monats

Jahresplan 2018:

02. März 2018 – 16.00 Uhr
Stammtisch am „runden Tisch“

25. März 1918:
Halbmarathon mit der Ausrichtung der 
Pfalzmeisterschaft

06. April 2018 - 16.00 Uhr:
Stammtisch am „runden Tisch“

17. Mai 2018:
Firmenlauf

25. Mai - 04. Juni 2018:
Lautrer Kerwe

09. Juni 2018:
Kinderfest „Fun + Action in der City“ in 
der Innenstadt 

06./07. + 08. Juli 2018:
„Altstadtfest“ der Stadt Kaiserslautern

18. August 2018:
„Buchenlochfest“ unter Mitwirkung aller 
Abteilungen

Unser Bestreben ist es nach wie vor, 
Termine für unsere Mitglieder bekannt-
zugeben, um rechtzeitig eine Planung 
vornehmen zu können.
Dies können wir jedoch nur mit Ihrer 
Unterstützung. 
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Fasching 2018 
im Buchenloch . . .

und da stand an der Spitze der „Altweiber-
Fasching“. Um es vorweg zu nehmen, es 
war ein toller Abend in unserer Gaststätte. 
Unser Clubwirt Volker Blume mit seinem 
unermüdlichen Team war bestens gerüs-
tet. 

Man muss auch sagen, dass es der erste 
„Altweiber-Fasching“ überhaupt im Bu- 
chenloch war. Selbst zu Hochzeiten des 
Faschings mit seinen vielseitigen Veran- 
staltungen fand kein „Altweiber-Fasching“ 
statt. Umso mehr ist es anzuerkennen, 
dass unser Volker den Mut aufbrachte 
und eine solche Veranstaltung durchführte.

Das „Duo Ramba Samba“ und „Mister 
Mo“ verstanden es prächtig, die zahlreich 
erschienenen Narren zu unterhalten. So 
trat „Mister Mo“ in verschiedenen Outfits 
als Imitator hervorragend in Erscheinung. 
Es war einfach toll, ihm zuzuhören und er 
verstand es tatsächlich, die Narrenschar 
zu begeistern. 

Das „Duo Ramba Samba“ stand natürlich 
dem Imitator in nichts nach und sorgte 
prächtig für Stimmung und gute Laune 
an diesem Abend. Sie verstanden es 
hervorragend, das zahlreich erschienene 
Publikum mit auf die Reise der guten 
Laune zu nehmen. Polonäse war ange-
sagt und alle machten kräftig mit.

Alles in allem, ein schöner „Altweiber-Fa-
sching“ mit toller Musik und guter Laune 
und einem Clubwirt mit viel Mut, der sich 
letztendlich doch gelohnt hat. Wenn auch 
noch einige Plätze freiblieben, so ist zu 

hoffen, dass der Mut ihn nicht verlässt 
und im nächsten Jahr die Hütte voll  
ist und es wieder heißt „Alterweiber-
Fasching 2019“ im Buchenloch!

Das „Heringsessen“ am Fastnachts-
dienstag und Aschermittwoch war eben-
falls recht gut besucht. Wie gesagt, bei 
den einzelnen Veranstaltungen könnten 
es immer mehr Leute sein. Klagen gehört 
jedoch nicht zum Wortschatz von „unse-
rem“ Volker. Auf ein Neues im nächsten 
Jahr.

Ja, und da wäre noch der „Feuerwehr-
Fasching“ gewesen. Hier kann man auch 
von einem vollen Erfolg berichten. Was 
haben sich die Mannen um Frank Dick 
wieder für Mühe und Arbeit gemacht, um 
die Halle II in eine fantastische Narrhalla 
zu verwandeln.

Zu den flotten Rhythmen der „Hauska-
pelle“ trafen sich Jung und Alt bei bester 
Laune und guter Stimmung. Die „Bärenfal-
le“ war ebenfalls wieder ein Anziehungs- 
punkt der besonderen Art. Es war ganz 
einfach ein schöner unterhaltsamer 
Abend mit flotter Tanzmusik und guter 
Laune.

Auch hier, wie eingangs schon erwähnt, 
hätten noch einige Narren Platz gefun-
den. Aber so ist es eben. Man soll nur 
nicht so schnell aufgeben. Die, die an 
den Veranstaltungen teilnahmen, hatten 
jedenfalls ihren Spaß und kommen be-
stimmt im nächsten Jahr wieder . . . und 
bringen die mit, die in diesem Jahr noch 
nicht ganz schlüssig waren. Lassen wir 
uns einfach mal überraschen.

KALAU





20 TSG im Fokus - März 2018

,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
Klaus Manthau

Lasse Becker
+
Felix Köhler schaffen´s . . .

In Nassau haben sich der 17-jährige 
Lasse Becker und der drei Jahre jüngere 
Felix Köhler von der TSG Kaiserslautern 
für die deutschen Meisterschaften vom 
02. bis 04. März in Berlin qualifiziert.

Herzlichen Glückwunsch!

Bei der Qualifikation der Herren der Re-
gion 7 marschierte Becker mit 9:1 Siegen 
durch das Turnier und gewann dieses.

Köhler musste bis zuletzt zittern und 
war gegen Christian Güll (TTC Wirges) in 
der entscheidenden Partie mit 14:12 im 
fünften Satz erfolgreich. Mit 8:2 Siegen  
sicherte sich der Oberligaspieler den 
dritten Qualifikationsplatz.

Unsere „Allzweckwaffe“
Alois Berg . . .

erzielte mit 1539,01 Punkten den  ersten 
Platz in Gruppe M 60 beim Laufladen-
Cup 2017.
Einen zweiten Platz erzielte Caroline  
Lassueur mit 1058,76 Punkten in der 
Gruppe W 35.
Last but not least rundete Walter Luber 
mit 1024,77 Punkten das Trio mit seinem 
dritten Platz in der Gruppe M 65 noch ab.

Tolle Leistung!

Leider abgestiegen . . .

sind die Hockeyer aus der Hallen-Ober-
liga. Den Abgang entscheidende Spieler 
konnte man nicht kompensieren und so 
kam es wie es kommen musste.
Schade, aber kein großer Beinbruch. Auf 
ein Neues in der nächsten Hallenrunde!

Konzentrieren wir uns jetzt auf die Feld-
saison und da wartet auch sehr viel  
„Arbeit“ auf uns!

Unter dem Motto
„Fit und gesund“ durch den 
Frühling . . . Wir zeigen wie . . .

geht es ab dem 19. März wieder in die 
neuen Kurse.

Das Angebot ist wieder sehr umfangreich 
und es sollten nicht nur TSG´ler reich-
lich von den Kursangeboten Gebrauch 
machen, nein auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Wir verweisen nochmals . . .

auf den „Halbmarathon“ mit LVP-Pfalz-
meisterschaften am 25. März in Kaisers-
lautern.
Start und Ziel ist am Waldschlösschen 
um 09.30 Uhr.
Voranmeldung bis spätestens 19. März 
2018 (Teilnahme an den Pfalzmeister-
schaften ausschließlich mit Voranmel-
dung.)



Versicherungsbüro

N A G E L
GmbH

Glockenstrasse 74 • 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31 / 3 160 260 • info@nagelversicherungen.de

Unser Leistungsspektrum:
Günstige Tarife durch Rahmenverträge im Bereich:

Privatversicherungen wie Privathaftpflicht, Hausrat, 
Gebäude und Unfall

KFZ - Flotten

Deckungskonzepte für:

Gewerbe

Industrie

Wissenschaft

Private- und betriebliche Altersversorgung
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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www.f-k-horn.de

Junges Wohnen
Wir schaffen bezahlbaren 
Wohnraum in guten Lagen. 
Unser Ziel ist es, mittels 
moderner Architektur eine
sinnvolle städtebauliche Nach-
verdichtung zu erreichen.Illustration | H²-Haus

e²-Haus    |  Am Blutacker - Kaiserslautern

Verfügen Sie über Grundstücke in guter Lage?

Wohnen im Alter
Wir bauen für Sie marktgerechte

Wohnimmobilien mit System.

Unsere durchdachten und vielfach

bewährten Raumkonzepte sind

altersgerecht und rollstuhlfreundlich

bei energieeffizienter Bauweise.

Bei unseren Projekten stehenBei unseren Projekten stehen

Preis & Leistung in Relation! WiE:seN-Haus  |  Miesau
modulares MEHRFAMILIENHAUS | Morlauterer Straße

Suchen Sie eine sichere Kapitalanlage?

F.K. HORN
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Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat April Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Heike Schmidt 01.04.1962 Petra Klusen-Göbel 16.04.1965
Michael Bier 01.04.1964 Ina Klemm 17.04.1959
Eva Braun 50 Jahre 02.04.1968 Stefanie Schramm 17.04.1956
Sabine Zebe 03.04.1962 Louis Ingeborg 86 Jahre 18.04.1932
Bernadeta Kwiaton 03.04.1952 Dörthe Holst 18.04.1965
Hans-Dieter Kempf 04.04.1960 Axel Schönborn 18.04.1967
Stefan Hausladen 60 Jahre 04.04.1958 Regina Scherer-Schreiner 19.04.1964
Paul Hauck 04.04.1963 Werner Kraft 65 Jahre 19.04.1953
Kriemhild Herrmann 92 Jahre 05.04.1926 Kurt Gillmann 65 Jahre 19.04.1953
Paul Hammer 70 Jahre 06.04.1948 Jochen Tromsdorf 21.04.1959
Anja Edinger 07.04.1967 Dieter Rübel 22.04.1939
Anni Hertel 07.04.1950 Ursel Voigt 22.04.1940
Lothar Baum 08.04.1939 Reiner Leitsbach 24.04.1959
Joachim Stäudel 08.04.1944 Joachim Schenk 65 Jahre 25.04.1953
Frank Jung 09.04.1961 Heike Wagner 25.04.1962
Renate Ehrenberg 10.04.1956 Hugo Lenhart 26.04.1944
Ulrike Hirsch 11.04.1956 Kirsten Mangels 27.04.1965
Corinna Moratzky 11.04.1966 Klaus Schleret 27.04.1959
Susanne Raab-Kroneberger 60 Jahre 12.04.1958 Abdelhanine Cheggour 27.04.1960
Marianne Seufert 12.04.1954 Christina Kocyba 27.04.1944
Karl-Heinz Keller 12.04.1940 Arnhild Schmalenbach 65 Jahre 28.04.1953
Ursula Berz 13.04.1942 Gerold Reker 28.04.1950
Gerd Schwarz 70 Jahre 14.04.1948 Frank Düpre 50 Jahre 28.04.1968
Dr. Jörg Krames 14.04.1964 Annerose Seiberth-Schmalenbach 65 Jahre 28.04.1953
Barbara Scheifele 60 Jahre 14.04.1958 Gabriele Koble 29.04.1954
Reinhard Pomaska 15.04.1944 Karl-Heinz Dillinger 30.04.1965

Aus der Vereinsfamilie. . .

T G Gastro nterschiedlichS U

 Biergarten, Bürgerliche Küche, FCK-Spiele live,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Täglich ab 11.00 Uhr
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fitness im schuh 
Gezielte Leistungssteigerung!

*fi sch POWER Sporteinlage by Schwerdtfeger
Nach Fuß-Check und individueller Laufanalyse werden die *fi sch POWER Sporteinlagen für Dich 
angefertigt. Die POWERSPOTS der sensomotorischen Einlage aktivieren über die Sensoren der Füße 
gezielt die gesamte Muskulatur und verbessern die Motorik - mach gleich einen Termin mit unseren 
fi sch-TRAINERN, denn Bewegungsoptimierung bringt Leistungssteigerung!

Schwerdtfeger · Kompetenz-Zentrum · Richard-Wagner-Str. 3 · 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31/ 6 45 53 · Telefax 06 31/ 6 64 47 · www.schwerdtfeger-ost.de



Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.


